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Herzliche Einladung 
an die gesamte Bevölkerung zur 

 Einweihung mit Tag der offenen Tür 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

Markt Au i. d. Hallertau 
 

DIE GEMEINDEINFORMATION 



   

Öffnungszeiten 
 

Rathaus 
 

Mo - Do:  08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch:  14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag:  14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag:  08:00 – 13:00 Uhr 
 

Wertstoffhof 
 

Dienstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Samstag: 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

 
Beratungszimmer im Rathaus 
(Eingang Marktplatz, erste Türe rechts) 
 

AOK Freising jeden Donnerstag 
17:00 – 18:00 Uhr 
 

Notarin   jeden 2. Mittwoch 
Birgit Birnstiel im Monat 
Moosburg 09:00 bis 13:00 Uhr 

(Terminvereinbarung  
 08761 – 72797-0) 

 

Caritas   jeden Dienstag- 
Beratungsstelle nachmittag 

(Terminvereinbarung 
 08161 – 7924) 

 
 
 

Sitzungstermine des 
Marktgemeinderates 

2012 
 

Die nächsten Sitzungen des Marktge-
meinderates finden statt am Dienstag, 
 

23. Oktober, 13. und 27. November 
sowie 11. Dezember 

 

(jeweils im Rathaussitzungssaal). 
 

Nähere Informationen (Uhrzeiten etc.) 
entnehmen Sie bitte der Tageszeitung, 
dem Internet sowie den ortsüblichen 
(amtlichen) Bekanntmachungen an der 
Amtstafel des Auer Rathauses. 

 
 

 
Obere Hauptstraße 42a  86 76 63 
 
Dienstag:  09:00 bis 11:00 Uhr 
Donnerstag:  16:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag:  10:00 bis 12:00 Uhr 
 
Nächster Termin Klassik für Kinder: 

 
  

 Donnerstag, 16.10.2012, 15:00 Uhr 
 

Nächster Termin Kindervorlesen: 
 

 

 Donnerstag, 22.11.2012, 14:30 Uhr 
 

 
 

Das neue VHS-
Programm ist da! 

 
Das neue Herbst-Winter-Programm 

2012 der Volkshochschule 
Au i. d. Hallertau ist da. 

 
Programmübersicht und  
Kursanmeldungen unter: 
www.vhs.markt-au.de 

 
 

 
 

 

Trauungen 
 
können während der üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses oder an folgenden 
Samstagen stattfinden: 
 

10. November und  
15. Dezember 

 

Zeit: 10:00 bis 12:00 Uhr. 
 

Weitere Wochenendtermine werden nicht 
vergeben. Bitte planen Sie rechtzeitig 
und melden sich im Standesamt bei Frau 
Schmid ( 1 78 – 12) spätestens vier 
Wochen vor Ihrem gewünschten Termin. 



   

       Personalia 
 
 
 
Kindergarten Am Vogelhölzl: 
 
neu    zum 01.10.2012: 
 Huber Florian, Kinderpfleger 
 
 
 
Kindergarten Maria de la Paz: 
 
neu    zum 01.09.2012: 
 Raab Eva-Maria, Praktikantin 
neu    zum 03.09.2012: 
 Fischer Sandra, Kinderpflegerin 
neu    zum 03.09.2012: 
 Panitz Mandy, Erzieherin 
 
verabschiedet  zum 01.08.2012: 
 Hinfurtner Sandra, Kinderpflegerin 
verabschiedet  zum 31.08.2012: 
 Baur Michaela, Praktikantin 
verabschiedet  zum 31.08.2012: 
 Decker Marion, Kinderpflegerin 
verabschiedet  zum 31.08.2012: 
 Pichlmaier Ulrike, Reinigungskraft 
 
 
 
Kinderkrippe „Auer Hopfenzwerge“: 

 
neu    zum 03.09.2012: 
 Wagner Renate, Kinderpflegerin 
neu    zum 03.09.2012: 
 Massier Christine, Kinderpflegerin 
neu    zum 03.09.2012: 
 Lenke Franka, Reinigungskraft 
 
verabschiedet  zum 31.08.2012: 
 Attenberger Ursula, Kinderpflegerin 
 

 
Marktverwaltung: 
 
verabschiedet  zum 31.08.2012: 
 Unger Christine,  Einwohner- 

 meldeamt 

Geld sparen durch 
Wechsel des Strom- 

und Gas-Tarifes 
 
Der Markt Au i. d. Hallertau weist dar-
auf hin, dass grundsätzlich die Mög-
lichkeit besteht, den Strom- und Gas-
Tarif zu wechseln. Durch einen Wech-
sel des Anbieters und/oder des Tarifes 
kann oft bares Geld gespart werden. 
Es lohnt sich Tarife verschiedener An-
bieter miteinander zu vergleichen. Nä-
here Informationen hierzu, insbesonde-
re zum Vertragswechsel sowie wertvol-
le Tipps zur Beachtung beim Ab-
schluss eines Neuvertrages, erhalten 
Sie bei der Verbraucherzentrale 
Bayern bzw. im Internet unter: 
  
www.verbraucherzentrale-bayern.de 
 Rubrik: Energie – Anbieterwechsel 
 
Hinweise zur Benutzung sogenannter 
„Online-Tarifrechner“ finden Sie unter: 
 
http://www.verbraucherzentrale-
bayern.de/Online-Tarifrechner-fuer-
Strom-und-Gas-Preisvergleich-mit-
Risiken

 
 

Christbaum für 
Marktplatz gesucht! 

 
Wer hat im Garten oder Wald einen 
schön gewachsenen Tannenbaum 
stehen, der für das heimische Wohn-
zimmer inzwischen viel zu groß ist? 
Auf dem Marktplatz in Au i. d. Hallertau 
hätte er Platz und würde dort –
geschmückt mit Lichterketten – in der 
Advents- und Weihnachtszeit wunder-
bar zur Geltung kommen. 
 
Bei Interesse bitte im Rathaus melden:  
Frau Svigac,   08752-178 30  



   

Verkehrszeichen, 
Straßennamen,  

Gehwege 
 
 
… oft versteckt und überwuchert durch 
Sträucher, Hecken, Bäume. 
 
Aufruf an alle Grundstücksbesitzer:  
 
Bitte schneiden Sie Ihre Sträucher, 
Hecken und Bäume entlang von öffent-
lichen Straßen, Wegen und Plätzen so 
zurück, dass alle wichtigen Schilder 
wie Verkehrszeichen, Straßennamen 
und auch die eigene Hausnummer gut 
lesbar sind.  
 
Die Erkennbarkeit dieser wichtigen 
Hinweise ist nicht nur für ortsfremde 
Besucher und Lieferanten so bedeu-
tend und unverzichtbar, sondern ins-
besondere auch für die Rettungsdiens-
te, damit diese ohne zeitliche Verzöge-
rungen wegen zeitraubender Orientie-
rung zur gerufenen Adresse gelangen 
können.  
 

 
Auch die „Leichtigkeit des Verkehrs“ 
muss stets gewährleistet, das heißt al-
le Wege und Straßen müssen bezüg-
lich Breite und Höhe frei und ohne Ein-
schränkungen für alle Verkehrsteil-
nehmer begeh- bzw. befahrbar sein. 
Auch der Winterdienst kann zügiger 
und breiter räumen, wenn er nicht we-
gen überwuchernden Hecken und he-
rabhängenden Ästen zum Zick-Zack-
Kurs gezwungen wird.  
 
 

Bitte machen Sie sich die Mühe und 
betrachten ihre Hecken und Bäume 
einmal von der anderen Seite des 
Zauns aus mit kritischen Blicken be-
züglich der oben genannten Punkte 
und greifen, wenn nötig, beherzt zu 
Baum- oder Heckenschere und Säge.  

Jugendvereinstag 
  am 14. Oktober 2012 
 

 
 

 Herbstmarkt 
 am 21. Oktober 2012 

 



   

Information für alle Veranstalter von  
Vereins-, Dorf- und ähnlichen Festen: 

 

 
 

Wer – was – warum? Brauchen wir eine „Gestattung nach § 12(1) GastG“? 
 
Die Antwort lautet: Ja!  
 
Denn der Gesetzgeber sagt, dass eine mit Gewinnerzielung erfolgende Bewirtung, bei 
der alkoholische Getränke verabreicht werden, erlaubnispflichtig ist, auch dann, wenn 
der Gewinn für gemeinnützige Zwecke verwendet wird: 
 
§ 1 Gaststättengewerbe 
 
(1) Ein Gaststättengewerbe im Sinne dieses Gesetzes betreibt, wer im stehenden Ge-
werbe 
 
1. Getränke zum Verzehr an Ort und Stelle verabreicht (Schankwirtschaft) oder 
2. zubereitete Speisen zum Verzehr an Ort und Stelle verabreicht (Speisewirtschaft), 
 
wenn der Betrieb jedermann oder bestimmten Personenkreisen zugänglich ist. 
 
Für Feste gilt § 12 Absatz 1 des Gaststättengesetzes: 
 
„Aus besonderem Anlass kann der Betrieb eines erlaubnisbedürftigen Gaststättenge-
werbes unter erleichterten Voraussetzungen vorübergehend auf Widerruf gestattet wer-
den“. 
 
Wichtig ist hierbei der „besondere Anlass“ (z.B. Vereins-, Dorf-, Musikfest etc.) und die 
„zeitlich befristete Bewirtung“. Denn nach der Rechtsprechung ist ein entsprechender 
besonderer Anlass dann anzunehmen, wenn die betreffende gastronomische Tätigkeit 
an ein kurzfristiges, nicht häufig auftretendes Ereignis anknüpft, das außerhalb der 
gastronomischen Tätigkeit liegt (der Anlass muss also ausschließlich nicht-
gastronomischer Art sein). 
 
Der „Antrag auf Gestattung eines vorübergehenden Gaststättenbetriebes nach § 12(1) 
GastG“ ist rechtzeitig (mindestens zwei Wochen vorher) schriftlich beim Markt Au i. d. 
Hallertau zu stellen.  
 
Das Formular hierfür finden Sie unter 
www.markt-au.de/ Rathaus Online/ Ordnungsamt 
 

 

 
 
 
 
 
 

Bürgerversammlung 
 

Die Bürgerversammlung 2012 findet am 
 

Freitag, 23. November 2012 im Gasthaus Rosenwirt um 19:30 Uhr statt. 
 

Bürgermeister Karl Ecker gibt hierbei einen Rechenschaftsbericht ab und beantwortet in 
der anschließenden Diskussion die Fragen der Zuhörer. 

Anfragen, die in der Versammlung besonders behandelt werden sollten, sind bis spätes-
ten Mittwoch 14. November 2012 schriftlich an den Markt  Au i. d. Hallertau zu richten. 



   

Die Kläranlage des Marktes  
informiert und bittet um Beachtung 

 
 

Der Kanal und somit auch die Toilette ist kein Mülleimer. Leider aber wird er von 
manchen Bürgern als ein solcher genutzt. In der Kanalisation, in den Abwasser-
pumpstationen und in der Kläranlage begegnet man schon so einigem, was dort 
nicht hingehört – von Brillen, Uhren, Unterhosen, Putzlappen, nicht zersetzbare 
Feuchttücher bis hin zu ganzen Betttüchern. Aus dem Auge aus dem Sinn – für die 
Bürger, die das stille Örtchen als Müllhalde zweckentfremden, scheint die Sache mit 
dem Herunterspülen erledigt. Aber dieses Handeln hat oft weitreichende Konse-
quenzen: Häufig lösen derartige Fremdkörper in der Kanalisation Verstopfungen 
aus, die zu Rückstau im Kanal bis hin zu Überschwemmungen in Kellern führen 
können. Aber auch in den Abwasserpumpstationen und in der Kläranlage verursa-
chen diese Fremdstoffe Störungen und Stillstand von Pumpen und Maschinen. Um 
die Abwasserentsorgung und die Abwasserreinigung aufrechtzuerhalten, müssen 
diese Störungen aufwendig und unter hohem Kostenaufwand behoben werden. 

   
Große Probleme bereiten seit längerer Zeit die immer beliebter werdenden feuchten 
Kosmetik- und Reinigungstücher. Diese Tücher (nicht verwechseln mit feuchtem 
Toilettenpapier) dürfen nicht über die Toilette bzw. über die öffentliche Kanalisation 
entsorgt werden. Hier bitten wir die Entsorgungshinweise, die auf der Verpackung 
angegeben sind zu beachten: 

   
Durchkreuzte Toilette bedeutet:  
Das Produkt darf nicht in der Toilette entsorgt werden! 

  

  

   

 Folgendes darf nicht in die Toilette bzw. Abwasserbeseitigung: 

 Lebensmittelreste, Fette und Speiseöle  
 Arzneimittel, Chemikalien  
 Feuchttücher  
 Tampons, Binden, Slipeinlagen, Kondome, Windeln, Ohrenstäbchen, Zahnseide, 

Rasierklingen  
 tierische Abfallstoffe, Kleintiersand, Katzenstreu  
 Lacke, Verdünnungen  
 Giftstoffe, Schädlingsbekämpfungs- und Pflanzenschutzmittel  

 
Wer unerlaubte Stoffe in die Kanalisation einleitet, ist mit dem Druck auf die Spü-
lung zwar seine „Probleme“ erstmal los, belastet jedoch seine eigene Hausentwäs-
serung und die Kanalisation und gefährdet neben den Pumpwerken auch die Klär-
anlage und somit auch unsere Gewässer. Deshalb bitten wir um eine ordnungsge-
mäße Entsorgung der Abfälle mit dem folgenden Hinweis: 
Die Toilette ist kein Mülleimer!  

 

 



   

Aufrufe 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuer Jugendchor in Au!!!  
 

Der neue Jugendchor der Liedertafel Au i. d. Hallertau  
spezialisiert sich auf 
  

 Pop­ und Rocksongs 

und wendet sich an 
  

 Jugendliche zwischen 14 und 25 Jahren!  

Das geplante Programm enthält u. a. Songs von Queen und Rob‐
bie Williams. Die Proben finden jeweils wöchentlich am  
 

 Sonntag, um 18:00 Uhr im  
Musikraum der Mittelschule Au i. d. Hallertau 

statt. 
 
Egal ob Du musikalische Voraussetzungen mitbringst oder nicht, 
wenn Du Spaß am Singen hast, dann komm einfach vorbei.  
Anmelden kannst Du dich im Internet unter 
http://thomas.hofstetter‐nandlstadt.de/Chor oder auf Facebook 

 
Ansprechpartner und Chorleiter ist Thomas Hofstetter 
 

 

 
Der Kreisjugendring Freising sucht in Zusammenarbeit mit der gemeindlichen 

Jugendarbeit Au i. d. Hallertau zur Durchführung einer Lebensweltanalyse 
 

mehrere ProjektbegleiterInnen/ 
Praktikanten/innen 

 
Zur Durchführung der Begehung lassen sich die ProjektbegleiterInnen von den 
Teilnehmern durch den Ort zu verschiedenen Plätzen (Lieblingsorte, Auf-
enthaltsorte usw.) führen, dokumentieren dies, halten es fotographisch fest und 
werten es anschließend gemeinsam mit den Jugendlichen aus. 
 
Näheres hierzu erfahren Sie bei Jugendpflegerin Anna Gramlich: 
Tel: 0151-25354077, Mail: anna.gramlich@kjr-freising.de 



   

Veranstaltungen 
 

Wann   Wer    Was    Wo 

14.10. Gemeindliche Jugend-
arbeit und Vereine 

Jugendvereinstag  
„AUflAUf“ 

Mehrzweckhalle 

21.10. Markt Au i. d. Hallertau Einweihung Mehrzweckhalle Pfarrkirche St. Vitus 
und Mehrzweckhalle 

21.10. Gewerbeverein Au Herbstmarkt Marktplatz und  
Hauptstraße 

26.10. TSV Au Jahreshauptversammlung 
TSV Abteilung Fußball  

TSV-Vereinsheim 

27.10. VHS Au und Auer  
Geigenmusi 

Sänger- und  
Musikantenhoagartn 

Holledauer Wirtshaus 
Osseltshausen 

03.11. Kolpingfamilie Kleider- und  
Altpapiersammlung 

Au i. d. Hallertau und 
einige Gemeindeteile 

04.11. Skiclub Au Ski- und Sportflohmarkt Hopfenfesthalle 

11.11. Narrhalla Au Proklamation Marktplatz Au 

11.11. Auer Geigenmusi Jungmusikantenhoargartn Schlossbräukeller 

12.11. Kindergarten Maria de la 
Paz 

Martinsfest Pfarrkirche und  
Kindergarten 

18.11. Krieger- und Reservisten-
kameradschaft 

Gedenken zum Volks-
trauertag 

Kriegerdenkmal 

23.11. Markt Au i. d. Hallertau Bürgerversammlung Gasthaus Rosenwirt 

24. - 25.11 Hallertauer  
Christbaumhof 

Adventsausstellung Christbaumhof  
Hemhausen 

01.12. – 
23.12. 

Hallertauer  
Christbaumhof 

Christbaumverkauf und 
Weihnachtsmarkt 

Christbaumhof  
Hemhausen 

01.12. – 
24.12. 

Kindergarten Maria de la 
Paz 

Lebendiger  
Adventskalender 

In und um die  
Gemeinde Au 

01.12. TSV Au Weihnachtsmarkt Marktplatz 

16.12. Pfarrei Au Weihnachtskonzert Pfarrkirche St. Vitus 

14.06. – 
16.06.2013 

Kolpingfamilie 100 Jahrfeier  
„Wir ziehen Kreise“ 

Kirchenbereich St.  
Vitus 

21.07.2013 Kindergarten Maria de la 
Paz 

110 Jahrfeier und  
Gottesdienst 

Pfarrkirche St. Vitus 
und Kindergarten 
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